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Wie in den vergangenen Jahren wird auch in diesem Sommer der Bahnhof SBB auf der Ebene Centralbahnplatz 
zu einer Freiluftbeiz für Randständige und Trinker. Die Situation ist für Ankommende unansehnlich und der erste 
Eindruck unserer Stadt somit eher suboptimal. 

Auch bekommt der Anfragesteller in den vergangenen Wochen wieder vermehrt Bürgeranrufe, welche sich über 
die Situation auf dem Platz beschweren. Die Trinkgelage arten häufig aus, die Bänke sind in widerlichem 
hygienischem Zustand und es kommt immer wieder zu laustarken Streitereien unter den Randständigen.  

Dass die Situation vielerorts auf Unverständnis stösst, belegt auch der Bericht in der Basler Zeitung vom 
17.05.2016. Im Bericht wird u.a. auf die Situation in anderen Bahnhöfen hingewiesen – diese stellt sich nirgends 
derart dramatisch dar wie bei uns. Gemäss Bericht der Basler Zeitung existiert im Präsidialdepartement seit 
Langem ein Gestaltungskonzept für den Bahnhof, welches u.a. eine Demontage der Holzbänke vorsieht und 
durch weitere Massnahmen die regelmässigen Trinkgelage auf dem Centralbahnplatz verunmöglichen sollen. 
Gleichzeitig wäre eine Art "Welcome-Point" für Touristen vorgesehen – so wie wir es von der ART Basel, 
BaselWorld oder jetzt dem UEFA Europa League-Finale kennen.  

Ich bitte den Regierungsrat daher um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Existiert ein solches Gestaltungskonzept für den Bahnhof SBB, auch wenn nur in groben Zügen, 
tatsächlich? 

2. Falls ja, weshalb wird dieses Konzept nicht veröffentlicht resp. umgesetzt? 

3. Was ist Inhalt des Konzeptes? 

4. Wann ist eine Veröffentlichung und Umsetzung geplant? 

5. Welche Massnahmen gedenkt der Regierungsrat zu ergreifen, gegebenenfalls auch in Absprache und 
gemeinsam mit den SBB, um die Situation auf dem Centralbahnplatz zu verbessern? 

6. Zu wie vielen Polizeieinsätzen kam es in den Jahren 2013, 2014, 2015 und 2016 aufgrund der Situation 
rund um den Centralbahnplatz? 

Lorenz Nägelin 

 

 

 


